


Der Wettbewerb
Erfolg ist denkbar – Erfolg ist machbar! Das menschliche 
Gehirn arbeitet ständig – Tag und Nacht. Ob gezieltes Ana-
lysieren oder intuitive, spontane Einfälle: Unserem Gehirn 
entspringen die Ideen zum Erfolg jedes Unterneh-
mens – und damit dem Wohlstand unserer 
Region. Die hier angesiedelten Unter-
nehmen bringen mit ihren vielen inno-
vativen Produkten, Dienstleistungen und 
Neugründungen unsere Region voran – und 
sind ein Indiz für eine lebendige Wirtschaft.

Von Handel bis Hightech und Handwerk bis Forschung 
gibt es immer wieder Höchstleistungen, die eine 
Anerkennung verdienen.  
Mit seinem Innovationspreis fördert 
der Landkreis Göttingen im achten 
Jahr in Folge genau diese Höchst­
leistungen – Ideen, die in besonderer 
Weise herausragen und unsere Wirtschaft 
weiter bringen. 

Der Preis will dazu beitragen, Menschen zu außer­
gewöhnlichen Schritten und neuem Denken zu 
ermuntern und soll Anreize schaffen, Ideen in Taten 
umzusetzen.

Nutzen Sie die Publicity des Innovationspreises 
vom Landkreis Göttingen für Ihren Erfolg.

Wer kann teilnehmen?
Bewerben kann sich jeder aus der Region und darüber 
hinaus, der eine herausragende Innovation vorzuweisen hat 
und diese wirtschaftlich vermarktet bzw. die Vermarktung 
anstrebt. 

Dies kann ein neuartiges Produkt, ein Verfahren, eine Dienstlei­
stung, ein Prozess oder eine Geschäftsidee sein. Die Innovation 
kann kurz vor der Umsetzung stehen oder bereits eingeführt sein 
(max. 2 Jahre). Für den Innovationspreis 2010 wird jeweils ein 
Innovationsbeitrag je Teilnehmer zugelassen.

Bewertungskriterien
Die Fachjury wird Ihre Innovation anhand folgender Kriterien 
bewerten:

1. Neuheit
Wie neu ist die Technik, das Verfahren oder die Dienstleistung 
im Vergleich zum aktuellen Stand? Gibt es Konkurrenzprodukte, 
-verfahren, -dienstleistungen? Wenn ja, worin liegen die Unter­
schiede? Sind Schutzrechte angemeldet worden?

2. Innovationspotential
Welche Anwendungsmöglichkeiten bzw. weitere Einsatzfelder 
bestehen für oder entstehen durch die Innovation? Gibt es 
Entwicklungspotenzial? Gibt es Synergien mit anderen Produkten, 
Prozessen, Branchen?

3. Wirtschaftlicher Erfolg
Welches Marktpotential ist vorhanden? Wie sieht der Markt 
derzeit aus? Wer und wo sind die Kunden? Wie wird die Zielgrup­
pe erreicht? Zu welchem Preis wird bzw. würde die Innovation 
am Markt angeboten? Welcher Umsatz wird durch die Innovation 
erzielt bzw. kann erzielt werden?

4. Volkswirtschaftliche Ausrichtung
Entstehen durch die Innovation Arbeitsplätze und Perspektiven für 
die Region? Gibt es Vorteile für die Allgemeinheit (z.B. Umwelt, 
Gesellschaft)?

Einsendeschluss
Einsendeschluss ist Dienstag, der 1. Juni 2010. Danach wird 
eine unabhängige Jury über die Preisvergabe entscheiden.  
Der Preis wird in einem feierlichen Rahmen im Herbst 2010 
verliehen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Publicity
Die eingereichten Innovationen werden nach der Preisver­
leihung veröffentlicht. Die Bewerber erklären sich mit einer 
Veröffentlichung einverstanden und sind bereit, die hierfür 
erforderliche Kurzinformation (Beschreibung der Innovation  
ca. 800 Zeichen) und Bild (möglichst in elektronischer Form) mit 
der Bewerbung zur Verfügung zu stellen. Die WRG behält sich 
eine redaktionelle Bearbeitung vor.

Unterstützung
Der Innovationspreis des Landkreises Göttingen wird dank 
der großzügigen Unterstützung der Sparkasse Göttingen, der 
Sparkasse Duderstadt und der Sparkasse Münden ermöglicht.

Die Kategorien
Die Bewerbungen sind drei Kategorien zuzuordnen:

•	 Kategorie „Produkte“
•	 Kategorie „Handwerk & Dienstleistungen“
•	 Kategorie „Gründung“ (geplante Gründungen oder 

Gründungen, die nicht älter als zwei Jahre sind)

Gerne unterstützen wir Sie bei der Zuordnung Ihrer Innovation 
zu den Kategorien.
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